
Seelöwen. Freitag, 19 Uhr, Monats-
sitzung mit anschließendem Stamm-
tisch im Vereinslokal Lutter. (mz)
Wertstoffsäcke. Heute Abholung im
Gemeindegebiet ohne die anschlie-
ßend angeführten Ortsteile. Am Frei-
tag erfolgt die Abholung in den Orts-
teilen Pingarten, Taxöldern, Bahnhof
Altenschwand und Altenschwand.
Badmintonclub. Heute von 19 bis
21 Uhr. Am Samstag entfällt das Trai-
ning da die Mannschaft ein Auswärts-
spiel bestreitet.
TV-Fußball. Die Seniorenspieler trai-
nieren am Freitag um 19 Uhr; an-
schließend Spielersitzung im TV-Ver-
einsheim.
Männergesangverein. Am Freitag
um 20 Uhr Singstunde im Brauerei-
gasthof Jacob.
Freizeit-Volleyball. Am Montag um
19.30 Uhr sind alle Interessierten am
Freizeitvolleyball in die Hammersee-
halle zu einem ersten Spielabend ein-
geladen.
Kath. Frauenbund. Eine kostenlose
Tagesfahrt wird am Dienstag, 26. Sep-
tember, gestartet. Abfahrt ist um 6
Uhr an den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen im Textilhaus Ziegler.
Auch Gäste und Nichtmitglieder sind
dazu willkommen.  (tgl)

ALTEN-/NEUEN-
SCHWAND
Schützenverein „Tell“. Am Freitag
ab 19.30 Uhr Übungsschießen.
Schützenverein „Eichenlaub“.  Am
Montag um 19 Uhr beginnt die Ju-
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GEMEINDE BODENWÖHR
gend wieder mit dem wöchentlichen
Schießtraining. Am 22. September ist
zum Einstieg nach der Sommerpause
für alle Mitglieder ein Duselschießen.
Das Schwandner Musikantentreffen
ist am 14. Oktober. (tgl)

TAXÖLDERN
Hirschberg-Bazis. Der FC-Bayern-
Fanclub trifft sich heute ab 19 Uhr
zum Stammtisch im Gasthaus Heinf-
ling „Taxler Stub`n“.
Kochabend. Alle Interessierten lädt
der Katholische Frauenbund für Mon-
tag, 19 Uhr, zu einem Kochabend ins
Gemeindehaus ein. Roswitha Scheitler
präsentiert „Gemüse gekocht und
frisch täglich auf den Tisch“ und gibt
dabei interessante Einblicke in die Zu-
bereitung. (tgl)

ERZHÄUSER/WINDMAIS
GOV. Sonntag Radtour zum Wald-
haus Einsiedel. Abfahrt um 14 Uhr
beim Sportheim. (gdo)
Feuerwehr. Alle Mitglieder der Vor-
standschaft treffen sich heute Don-
nerstag um 20 Uhr zu einer Sitzung
im Gasthaus Kolbeck. 
SV, Jugendfußball. Die Trainer und
Betreuer aller Mannschaften treffen
sich heute um 20.30 Uhr im Gasthaus
Kolbeck.
SV, Fußball. Heute, 19 Uhr, Training
für alle Spieler der 1. und 2. Mann-
schaft am alten Sportplatz, anschlie-
ßend Spielersitzung im Sportheim.
Die E-Junioren trainieren um 17.45
Uhr. (tal)

BODENWÖHR (tal). Pünktlich
zum Schuljahresbeginn startet die
Verkehrswacht Bodenwöhr die Pla-
kataktion „Achtung Schulkinder“
für mehr Sicherheit auf dem Schul-
weg, so Vorstandsmitglied Wolfgang
Wiendl (2. von rechts). Der Neun-
burger Polizeichef Johann Wild
(rechts) freute sich über diese Akti-
on und betonte, dass es im Gemeind-
bereich seit über zehn Jahren keinen
Verkehrsunfall mehr beim Schüler-
transport oder auf dem Schulweg ge-
geben habe. Dies sei neben dem
Schüler- und Schulbuslotsendienst
auch ein Verdienst der Arbeit der
örtlichen Verkehrswacht. Bürger-
meister Albert Bauer (links) begrüß-
te diese Aktion und brachte seine
Hoffnung zum Ausdruck, dass es
auch in den kommenden Jahren zu
keinem Schulwegunfall kommen
werde. Unterstützt wurde die Ver-
kehrswacht durch den CSU-Ortsver-
band und dessen 1. Vorsitzenden
Walter Spirk (Mitte) sowie die Frau-
en-Union mit der stellvertretenden
Vorsitzende Ute Ruby. Foto: tal

Für Sicherheit
am Schulweg

BODENWÖHR (tgl). Das Jahr 2006
hat sich als ein besonders gutes
Schwammerljahr ausgezeichnet. Ein
eher seltenes Exemplar entdeckte am
Dienstag rein zufällig beim Spazier-
gang Fritz Fischer, nämlich einen Rie-
senbovist. Er selbst habe so einen
Schwammerl noch nicht gesehen, sag-
te er uns, und erst der Blick in ein

Pilzbuch brachte Aufklärung. Der
Riesenbovist wächst meist auf Wei-
den und Ödland und kann einen
Durchmesser bis zu 80 cm erreichen.
Doch auch der Fund von Fritz Fischer
mit gut 40 cm Durchmesser kann sich
sehen lassen.

Riesenbovist
gefunden

Ein seltenes Exemplar

Fritz Fischer mit seinem Bovist. Foto: tgl

Zwei Tage
Brauereifest

„Isartaler Hexen“ dabei

BODENWÖHR (tgl). Nach der er-
folgreichen Premiere im vergangenen
Jahr veranstaltet die Familienbrauerei
Jacob heuer zum zweiten Mal das
„Brauereifest“. Der Termin dafür ist
dieses Wochenende. Am Samstag star-
tet das Fest ab 17 Uhr; bis 19 Uhr fin-
den Führungen durch die Brauerei
statt. Beim Starabend ab 19.30 Uhr in
der großen Lagerhalle geben die „Isar-
taler Hexen“ den musikalischen Ton
an. Der Eintritt ist frei.

Am Sonntag geht das Fest weiter
mit einem Weißwurstfrühstück und
musikalischer Unterhaltung und an-
schließendem Mittagstisch. Von 10
bis 16 Uhr können Interessierte an
den Brauereiführungen teilnehmen.
An beiden Tagen ist auch für die Kin-
der ein Rahmenprogramm geboten.
Sie können sich in der Hüpfburg aus-
tollen, im Kinderkarussell fahren und
sich als Feuerwehrmann bzw. -frau
beim Löschen üben.

37 Schülerinnen und Schüler betraten Neuland / „Was kommt künftig auf uns alle zu?“
BRUCK (tfe). Angespannt und
mit zum Teil ernster Miene er-
schienen die Abc-Schützen ges-
tern am ersten Schultag in der
Volksschule in Bruck. Sie wuss-
ten ja nicht, was da so alles auf
sie zukommen würde.

Begrüßt wurden sie in der Turnhal-
le von Rektor Peter Ripke. Er fragte
die Kleinen was sie schon alles über
die Schule wüssten und bot den El-
tern eine gute Zusammenarbeit an.
Die Schülerinnen und Schüler der
zweiten Klassen hatten für die Neu-
linge ein Kasperltheater einstudiert
und führten es zur Begrüßung auf.

Dann wurden die 37 Schülerinnen
und Schüler auf zwei Klassen aufge-
teilt. Gabriele Engmann und Christi-
ne Schöberl werden sie in den nächs-
ten beiden Jahren unterrichten. In
den Klassenzimmern sprachen die
Lehrerinnen einige einführende Wor-
te und baten dann die Eltern, die
Räumlichkeiten zu verlassen.

Gabriele Engmann erklärte ihren
Schülerinnen und Schülern, dass man
in den nächsten zwei Jahren fest zu-
sammenhalten wolle – aber nicht nur
die Schüler untereinander, sondern
auch sie als ihre Lehrerin werde zu
dieser „Einheit“ gehören.

Dann durften sie schon gleich ein-
mal ein Arbeitsblatt ausmalen und die

Am ersten Schultag ein Lied einstudiert

Schultaschen gründlich durchsehen.
Auch ein Lied haben sie in der kur-

zen Zeit – bis ihre Eltern sie wieder
abholen durften – schon gelernt. Und

so verging der erste Schultag für alle
wie im Flug. 

Beim gemeinsamen Singen tauten die Erstklässler so richtig auf. Foto: tfe

Das Geburtstagskind wurde am 12.
September 1931 in Bodenwöhr gebo-
ren. Nach der Lehre des Spengler-, In-
stallateur- und Heizungsbauhand-
werks arbeitete er erst im Betrieb sei-
ner Eltern und bei seinem Bruder Al-
fons Dickert. Zehn Jahre war er beim
Prüfungsausschuss der Handwerks-
kammer Cham. Im Juli 1963 machte
er sich selbständig mit einem Ge-
schäft für Eisenwaren, Werkzeuge,
Küchengeräte, Öl, Kohle und Spiel-
waren. „Ich war der erste in Boden-
wöhr, der Spielsachen verkauft hat“,
ist Max Dickert heute noch stolz. Das
Geschäft bestand bis zum Jahr 1994;
seitdem befindet sich eine Kranken-
gymnastikpraxis in den früheren Ge-
schäftsräumen.

Im April 1954 fing der Jubilar an,
sein Haus im Kirchweg zu bauen. Im
Herbst des gleichen Jahres war Ein-
zug und Hochzeit mit seiner Frau Lui-
se, geborene Zollner. Eine Tochter
krönte die glückliche Ehe, inzwischen
sind zwei Enkelkinder dazugekom-
men.

Max Dickert feierte am Dienstag 75. Geburtstag / Bis 1994 eigenes Geschäft betrieben

Bei den Vereinen fühlt er sich wohl
BODENWÖHR (tkw). Am Diens-
tag feierte Max Dickert aus dem
Kirchweg seinen 75. Geburtstag.
Der gesellige Bodenwöhrer ist
bei vielen Vereinen dabei, und so
war auch die Zahl der Gratulan-
ten an seinem Ehrentag beson-
ders groß.

Die vielen Mitgliedschaften in den
Vereinen zeugen von seinen Hobbys:
Er ist Ehrenmitglied beim TSV Bo-
denwöhr, Mitglied bei der Spielverei-
nigung Bruck, Kanonier bei der Sol-
datenkameradschaft Bodenwöhr und
gehört zusätzliche dem ESV Boden-
wöhr, dem Männergesangsverein,
dem Bayerischen Siedlerbund Boden-

wöhr, dem Fremdenverkehrsverein,
der Kolpingsfamilie sowie dem Angel-
sportverein Bodenwöhr als geschätz-
tes Mitglied an.

Der Männergesangsverein brachte
dem Jubilar zum 75. Geburtstag ein
Ständchen dar, der TSV, die SK und
der Angelsportverein gratulierten mit
Abordnungen zum Ehrentag.

Vertreter vieler Vereine gratulierten Max Dickert (Dritter von links). Foto: tkw
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